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J O B S  F Ü R 
G E W I N N E R

Du willst deine Zukunft selbst in die Hand nehmen? 
Sie erfolgreich gestalten? Zu den Gewinnern zählen? 
Dann werde Teil des FULTERER-Teams.

B EWIRB  D ICH  JETZT.

+43  5 57 7  8 130374 

l eh re@ f u l te re r.com

Fulterer AG & Co KG
Höchster Strasse 11

6890 Lustenau
www.fulterer.com

WERKZEUGBAUTECHNIKER  (M/W/D)
ZERSPANUNGSTECHNIKER  (M/W/D)



für viele Jugendliche beginnt im Herbst 
eine spannende Zeit: Es stehen wichtige 
Entscheidungen für die Zukunft an. Soll 
es eine weiterführende Schule sein oder 
doch eine Lehre? Die Auswahl ist groß 
und jede Entscheidung will gut überlegt 
sein.

Liebe Leserinnen 
und Leser,
Liebe Leserinnen 
und Leser,

J O B S  F Ü R 
G E W I N N E R

Du willst deine Zukunft selbst in die Hand nehmen? 
Sie erfolgreich gestalten? Zu den Gewinnern zählen? 
Dann werde Teil des FULTERER-Teams.

BEWIRB  D ICH  JETZT.

+43  5577  8 130374 

leh re@fu l te re r.com

Fulterer AG & Co KG
Höchster Strasse 11

6890 Lustenau
www.fulterer.com

WERKZEUGBAUTECHNIKER  (M/W/D)
ZERSPANUNGSTECHNIKER  (M /W/D)

In Lustenau gibt es dafür 
großartige Möglichkeiten. 
Unsere Gemeinde punk-
tet mit einer vielfältigen 
Unternehmenslandschaft 
– vom kleinen Handwerks-
betrieb über moderne 
Industriebetriebe bis hin 
zu innovativen Hightech 
Unternehmen und Fachhandelsgeschäften. Die 
Chancen, eine spannende und hochwertige 
Ausbildung zu machen, sind vielfältig.

Erfolgsgeschichten, die Mut machen
Die erste Ausgabe des Erlebnis Lehre Magazins 
soll Jugendliche auf ihrem Weg unterstützen. 
Es zeigt, wie vielfältig die Lehrberufe in Lus-
tenau sind, was erfolgreiche Lehrlinge erlebt 
haben und was Betriebe jungen Menschen bie-
ten können. Dazu gibt es Tipps, Einblicke und 
echte Geschichten aus der Berufswelt.

Lustenau – stark in Ausbildung und Zukunft
Unsere zentrale Lage, die gute Infrastruktur 
und die enge Zusammenarbeit zwischen Schu-
le, Wirtschaft und Gemeinde machen Lustenau 
zu einem attraktiven Ausbildungsstandort. Eine 
Lehre verbindet Theorie und Praxis – und öff-
net damit viele Türen.

Ich und das gesamte Team von Lustenau Mar-
keting wünschen allen Jugendlichen viel Erfolg 
und Freude bei ihrer Berufswahl!

Herzlichst,
Nathalie Heinisch
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AUSGEZEICHNETER
LEHRBETRIEB GESUCHT?
… DANN BIST DU BEI UNS  
GENAU RICHTIG!

Unsere Lehrlinge haben ihr Können bei zahlreichen Bundes- und Landeslehrlingswettbewerben  
der Maler und Beschichtungstechniker erfolgreich unter Beweis gestellt.

Komm auch du in unser Team!
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S P R U N G B R E T T
M A D E  A T

D I C H
J E T Z T

B E W I R B

Wir suchen Lehrlinge in der
Systemgastronomie (m/w/d)

Als Lehrling bei McDonald’s Lustenau bieten wir dir 
nicht nur eine Verpflegung während der Arbeitszeit, 
sondern auch die Möglichkeit zur Matura, tolle Events 
wie die jährliche Lehrlingsconvention und Ausflüge. 
Und das alles zusätzlich zu abwechslungsreichen 
Aufgaben in einem coolen Team und überdurch- 
schnittlichen Aufstiegschancen ins Management. 

Join the Team mit einer Karriere mit Lehre bei
deinem McDonald’s Sägerstraße 102, Lustenau.

Dein Job mit Zukunft.
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Ronja Jäger, Metallbautechnikerin-
Zerspanungstechnikerin

Dass ein technischer Beruf keine Frage des 
Geschlechts, sondern des Interesses und des 
Talents ist, beweist Ronja Jäger. Sie hat im 
Frühling 2025 die Lehre zur Metallbautechni-
kerin-Zerspanungstechnikerin bei fulterer in 
der Höchster Straße in Lustenau abgeschlos-
sen. Der Lehrberuf Zerspanungstechnikerin 
bietet spannende Herausforderungen, das 
Arbeiten mit modernen Maschinen und beste 
Zukunftsperspektiven für technikbegeisterte 
Mädchen.

Der Lehrberuf Metalltechnik-Zerspa-
nungstechnik
Die 18-jährige Harderin wusste bereits in der 
Mittelschule, dass sie einen technischen Be-
ruf – am liebsten mit Metall – erlernen will. 
Nach dem Schnuppern bei fulterer war klar, 
dass Metalltechnik-Zerspanungstechnik ge-

nau das Richtige für sie ist. Die Lehre hat sie 
im September 2021 gestartet und diese nach 
3,5 Lehrjahren im Frühjahr 2025 abgeschlos-
sen. An der Technik fasziniert die aufgestellte 
Jugendliche, dass mit dem Werkstoff Metall 
so vieles möglich ist. Sei es das Drehen, 
Schleifen, Bohren, Programmieren oder das 
Fräsen an der CNC-Maschine – der Beruf 
stellt sich als sehr abwechslungsreich und 
gleichzeitig herausfordernd dar. Obwohl Ron-
ja in ihrer Klasse in der Berufsschule Bregenz 
und auch im Betrieb das einzige Mädchen ist, 
hat sie sich nie unwohl und immer gleichbe-
rechtigt behandelt gefühlt. Im Arbeitsalltag 
schätzt sie die Kollegialität und die Team-
arbeit sehr. Lehrlinge bei fulterer rotieren 
ab dem 3. Lehrjahr durch alle Abteilungen – 
das hat Ronja besonders gut gefallen. Jetzt, 
nachdem sie die Lehrabschlussprüfung in der 
Tasche hat, will sie ein paar Jahre arbeiten 
und sich dann auf jeden Fall mit dem Thema 
Weiterbildung auseinandersetzen.

Tipps von Ronja
Wer sich für eine Lehre interessiert, sollte 
so viel wie möglich schnuppern gehen. Auch 
die Angebote im BO-Unterricht an der Mittel-
schule sind gute Möglichkeiten, um Einblicke 
in die unterschiedlichsten Berufe zu bekom-
men. Hilfreich sind auch Gespräche mit Ver-
wandten, Bekannten und Kolleg:innen, die 
bereits eine Lehre gemacht haben.

Infos: fulterer AG & Co KG
Höchster Straße 11, 6890 Lustenau
www.fulterer.com

MÄDCHEN UND TECHNIK

Girls at work! 
Mädchen und 
Technik



Schon beim Betreten des Firmengebäu-
des der Firma Hoferhecht Stickereien an 
der Reichsstraße 68a lässt sich erahnen, 
dass hier etwas ganz Besonderes ent-
steht. 

Man hört das Geräusch der Stickmaschinen, 
in einem großen Raum werden Stickereien 
für den Versand verpackt und an den Wän-
den hängen Bilder von Models, die wunder-
schöne Kreationen aus Stickerei tragen. Da-
mit dieses kostbare Produkt auch weiterhin 
von Lustenau aus in die Welt hinausgetragen 
werden kann, setzt die Firma Hoferhecht seit 
vergangenem Herbst auf die Ausbildung von 
zukünftigen Fachkräften im eigenen Haus. 
Eine höchst erfreuliche Entwicklung.

Was lernt der Textiltechnologe / die 
Textiltechnologin?
Im Gespräch mit Firmenchefin Claudia  
Debernardi und Ausbilder Daniel Heinzle  
erfahren wir, was ihre beiden Lehrlinge 
Sahel Sultani und Eda Yildiz – beide im 
ersten Lehrjahr – während ihrer 3 ½-jähri-
gen Lehrzeit alles erlernen. Am Anfang geht 

es noch hauptsächlich darum, in allen Be-
reichen mitzuhelfen und die textile Materie 
kennenzulernen. Das zweite Lehrjahr wird 
schon anspruchsvoller: Von der Muster-
optimierung am PC über das Fertigen von 
digitalen Stickmustern bis hin zum Kennen-
lernen und selbstständigen Arbeiten an den 
Stickmaschinen stellt sich der Lehrberuf als 
sehr abwechslungsreich und kreativ her-
aus. Selbstständigkeit in allen Abläufen ist 
dann im dritten Lehrjahr gefordert. In die 
Berufsschule gehen Textiltechnologie-Lehr-
linge nach Dornbirn an die LBS II. Zum 
zehnwöchigen Blockunterricht pro Lehrjahr 
versammeln sich alle Lehrlinge dieses Aus-
bildungsberufes aus ganz Österreich, was 
Sahel und Eda das Kennenlernen von Ju-
gendlichen aus den anderen Bundesländern 
ermöglicht. Die Aufstiegsmöglichkeiten bei 
Hoferhecht sind spannend und es stehen 
Karrierewege von Schichtleitung bis zur  
Produktionsleitung offen. 

Infos: Hoferhecht Stickereien 
Reichsstraße 68a, 6890 Lustenau 
www.hoh.at

Textiltechnologe|
Textiltechnologin 
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Tipps und 
Tricks für die 
Bewerbung

Du weißt, in welchem Unternehmen du 
welchen Lehrberuf erlernen möchtest. Dann 
bist du beim letzten Schritt angelangt:  
Dem Bewerbungsprozess.

-	Denk immer daran, deine Bewerbungs-
unterlagen sind deine Visitenkarte

-	Du solltest zwar gewisse Inhalte in dei-
nen Unterlagen verwenden, aber Layout 
und Gestaltung sind dir selbst überlassen

-	Bitte in elektronischer Form erstellen 
(von Hand geschriebene Unterlagen sind 
altmodisch)

Eine Bewerbungsmappe enthält:
1.	Bewerbungsschreiben
2.	Lebenslauf
3.	Schulzeugnisse (wenn vorhanden:
		 Arbeitszeugnisse, Zertifikate)

Do
-	Gestalte dein Bewerbungsschreiben  

wie einen Geschäftsbrief
-	Schreib, warum du gerade diesen  

Lehrberuf in diesem Unternehmen  
erlernen möchtest

-	Erkläre, warum gerade du der/die  
Richtige für diese Lehre bist

-	Lass dein Bewerbungsschreiben von  
jemandem Korrektur lesen (4 Augen  
sehen mehr als 2)

-	Achte beim Lebenslauf auf den Punkt 
„Was gehört in den Lebenslauf?“

-	Leg deine letzten beiden Zeugnisse bei

Don‘t
-	Standardbewerbungsschreiben à la 

Schulbuch
-	Private Partyfotos
-	Dreckige Unterlagen
-	Rechtschreibfehler

Tipps und 
Tricks für die 
Bewerbung

Deine Bewerbungsmappe



Mithilfe des Vorstellungsgesprächs 
möchte der Betrieb einen persönlichen 
Eindruck von dir gewinnen.

Da der erste Eindruck sehr viel zählt, 
ist die Vorbereitung auf das persön-
liche Gespräch sehr wichtig.

Do
-	Informiere dich im Vorfeld über das 

Unternehmen (Tätigkeitsbereich,…); 
schau dazu einfach mal auf die 
Unternehmenshomepage

-	Bereite dich auf mögliche Fragen vor 
(siehe Randnotiz) und überleg dir, 
was du darauf antworten würdest

-	Achte auf ordentliche Kleidung – 
„Kleider machen Leute“

-	Lieber zu früh dort sein, als zu spät
-	Nervös sein ist kein Problem – das 

ist jede:r
-	Sei höflich
-	Schau deinem Gegenüber in die Au-

gen, das macht dich selbstbewusster
-	Sei du selbst
-	Überleg auch du dir Fragen, die dich 

interessieren – zu deinen Aufgaben, 
zur Lehre, zum Arbeitsplatz. Zeig, 
dass du Interesse hast!

Don‘t
-	Zu spät zum Vorstellungsgespräch 

kommen
-	Dreckige Klamotten
-	Nicht grüßen
-	Auf „cool“ machen
-	Sich verstellen
-	Sich nicht über das Unternehmen  

informieren
-	Kein Interesse zeigen

Das Vorstellungsgespräch Was gehört in den Lebenslauf?

Dein Lebenslauf spiegelt, wie der Name schon 
sagt, deinen bisherigen Werdegang wider. Dabei 
solltest du folgende Inhalte nicht vergessen:

-	Überschrift „Lebenslauf“
-	Foto (freundliches, ordentliches Foto; kommt 

oben rechts hin)
-	Persönliche Daten:

Vor- und Nachname
Kontaktdaten (Adresse, Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse)
Geburtsdatum
Staatsbürgerschaft

-	Bildungsweg (Wo bist du bisher zur Schule 
gegangen? Beginne mit der „neuesten“ Schu-
le; also steht die Volksschule ganz unten)

-	Arbeitserfahrungen (Hast du z.B. schon eine 
Schnupperlehre gemacht? Wenn ja, wo?)

-	Besondere Kenntnisse (z.B. Fremdsprachen, 
Computerkenntnisse)

-	Freizeitaktivitäten (Was machst du in deiner 
Freizeit? Bei welchen Vereinen bist du? Was 
sind deine Hobbys?)

-	Ort und Datum
-	Unterschrift (zur Bestätigung, dass alle An-

gaben der Wahrheit entsprechen)

-	Was weißt du über unser Unternehmen?
-	Warum willst du in unserem Unternehmen 

arbeiten?
-	Warum willst du diesen Lehrberuf erlernen?
-	Warum sollten wir uns für dich entscheiden?
-	Was sind deine Stärken? (Hier solltest du 

zwei oder drei ehrliche Stärken nennen 
können und auch aufzeigen, in welchen Be-
reichen du diese einsetzt bzw., wo sich diese 
zeigen. Z.B. „Ich bin teamfähig. Dies zeigt 
sich vor allem im Fußballclub, in dem ich 
schon seit 4 Jahren spiele.“)

-	Wo liegen deine Schwächen? (Es ist wichtig 
zu wissen, was man nicht kann oder wo man 
noch Entwicklungspotenzial hat.)

-	Was waren/sind deine Lieblingsfächer in der 
Schule? (immer mit Begründung)

Beliebte Fragen 
im Bewerbungsgespräch:



Mit deiner aha Lehrlingscard hast du einen 
offiziellen Altersnachweis immer dabei und 
bekommst Ermäßigungen bei vielen Part-
ner:innen in Vorarlberg, wie z. B. Fitnessstu-
dios, Kinos oder Bowlingcenter. Jeden Monat 
gibt es spezielle Vergünstigungen und 2für1-
Aktionen – alle Infos dazu findest du unter 
www.aha.or.at/monatsvorteil.

Bist du gerne unterwegs? Deine aha Lehr-
lingscard ist gleichzeitig auch die Europäi-
sche Jugendkarte. Damit kannst du in Öster-
reich und ganz Europa sparen.

Wie kommst du zu deiner aha Lehrlings-
card?
Füll ganz einfach die Online-Anmeldung 
unter www.aha.or.at/karte-bestellen aus. 
Wichtig: Wenn du die Karte auswählst, klick 
auf die Karte „aha Lehrlingscard“. Hast du Fra-
gen oder Probleme bei der Anmeldung, schau 
in die FAQ, ruf uns an (Tel. 05572-52212) oder 
schreib uns ein E-Mail: aha@aha.or.at 

Engagier dich mit aha plus
aha plus ist ein Anerkennungssystem für 
Jugendliche, die sich freiwillig in einem Ver-
ein, einer Organisation oder ihrer Gemeinde 
engagieren. Bist du mindestens 12 Jahre alt, 
kannst du mitmachen. Engagier dich, samm-
le Punkte und lös diese gegen wertvolle An-
erkennungen (Rewards) ein. 

Zusätzlich werden alle deine freiwilligen Tä-
tigkeiten und die dabei gesammelten Erfah-
rungen im aha plus Engagement-Nachweis 
zusammengefasst, welchen du z. B. einer 
Bewerbung beilegen kannst. Ein Pluspunkt 
für jede Bewerbung. 

Alle Infos findest du unter www.ahaplus.at.

aha Dornbirn
Poststraße 1, 6850 Dornbirn
Tel. 05572-52212
Montag bis Freitag, 13 bis 17 Uhr
aha@aha.or.at | www.aha.or.at

Hol dir deine kostenlose aha Lehrlingscard mit zahlreichen Vorteilen. 

Bring mehr Farbe in 
deine Lehrzeit!



Spricht man mit Johannes König über 
seine Laufbahn, merkt man sofort, wie 
sehr der 43-jährige Lustenauer für sei-
nen SPAR-Markt und sein Team brennt. 

Mit einem Lächeln berichtet er von seiner 
spannenden Lehrzeit und den Erfahrungen in 
der Berufsschule.

Vom Lehrling zum Chef und das über 
Nacht
Die Erfolgsgeschichte von Johannes hat 
im Sommer 1997 angefangen. Gerade mit 
der 9. Schulstufe fertig sucht der Schüler 
lediglich nach einem Ferialjob und startet 
kurzerhand seinen 6-wöchigen Sommerjob 
bei SPAR Brunner. Schon beim Bewerbungs-
gespräch erfährt er von den Lehrmöglich-
keiten. Die Zeit bei SPAR hat ihm so gut 
gefallen, dass er beschließt, die Lehre zum 
Einzelhandelskaufmann zu starten. Und das 
mit Erfolg. Doch mit dieser einen Lehre war 
noch nicht genug. Kaum hatte der junge 
Lustenauer das Lehrabschlusszeugnis in der 
Hand, beschloss er noch, die Lehre als Büro-
kaufmann anzuschließen. Und bereits 2005 
übernimmt er den SPAR-Markt und wird vom 
Lehrling direkt zum Chef und Unternehmer. 

Ein abwechslungsreicher Alltag und viel 
Kundenkontakt
Bereits während seiner Lehrzeit hat Johan-
nes viel Verantwortung übernehmen dürfen 
und das Vertrauen seines Chefs Dietmar 
Brunner genossen. Im heute 680 m2 gro-
ßen Geschäft hat sich seit der Übernahme 
durch Johannes viel getan. Angefangen vom 

Sortimentsausbau über ein breitgefächertes 
Cateringangebot bis hin zu Mittagsmenüs. 
Johannes König entwickelt seinen SPAR-
Markt stetig weiter und realisiert gemeinsam 
mit seinem 46-köpfigen Team neue Ideen 
und Innovationen. Auf die Frage hin, ob sich 
der Johannes von vor 20 Jahren jemals die-
sen Erfolg erträumt hätte, grinst der sympa-
tische Lustenauer und antwortet entschieden 
mit einem „Nein. Diesen Erfolg hätte ich mir 
nicht erträumen können“.

ERFOLGSGESCHICHTEN    10 | 11
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„Ich habe immer nach meiner Berufung ge-
sucht, nicht nur nach einem Beruf. Diese 
habe ich nun in meiner Lehre zur Floristin 
gefunden“, erzählt Denise. Ihr Lehrlingsalltag 

ist vielseitig und je nach Saison unterschied-
lich. Draußen zu arbeiten, Tisch- und Trauer-
kränze zu stecken, Sträuße zu binden und die 
Pflanzenpflege mag Denise besonders. Die 
eine Lieblingsblume gibt es für sie nicht, aber 
Blumen mit „Macken“ haben es ihr angetan, 
da diese am meisten Charakter besitzen.

In ihrer Freizeit genießt Denise das Leben 
mit viel Musik, Tanz und Bewegung. Darüber 
hinaus hat sie einen Gemüsegarten und einen 
Blumenacker, die intensive Pflege benötigen. 
Den Jugendlichen, die sich für den Lehrberuf 
Florist/Floristin interessieren, rät sie, her-
auszufinden, was sie leidenschaftlich gerne 
machen und sich am besten direkt mit einem 
Blumengeschäft auszutauschen, um ein rea-
les Bild der Aufgaben zu erhalten. 

Hasan hat seine Lehre zum Drucktechniker 
am 1. September 2022 gestartet und ent-
deckte die Liebe zu seinem Lehrberuf wäh-
rend eines Schnuppertages bei CARINI. „Mir 
gefällt an meinem Lehrberuf besonders gut, 
dass kein Tag dem anderen gleicht und es 
keinen klassischen Arbeitsalltag gibt. Ich 
lerne jeden Tag etwas Neues und hoffe, dass 
das noch lange so bleibt“, so Hasan. 

Der Offsetdruck hat es dem Lehrling beson-
ders angetan, da hier die meisten Schwierig-
keiten auftreten können. Je mehr man sich 
auskennt, desto besser ist das Ergebnis und 
desto größer der Spaß beim Drucken. Da-
rüber hinaus kann man den eigenen Lern-

fortschritt gut beobachten. Hasans Ziel ist 
es, seine Lehre mit einem ausgezeichneten 
Erfolg abzuschließen und sich stetig weiter-
zubilden. In seiner Freizeit ist er am liebsten 
mit seinen Kollegen unterwegs und unter-
hält die Gruppe – denn mit ihm ist es immer 
lustig. 

Denise Kaufmann
Floristin, Blumen Hagen 

Hasan Pala
Drucktechniker, CARINI

	 LEHRLINGE IN LUSTENAU



❙	Lehrzeit: 3 Jahre
❙	Berufsschule in Dornbirn
❙	Ausbildungsbetrieb in Lustenau:
	 Xact Werbetechnik e.U.

Im Lehrberuf Werbetechnik geht es haupt-
sächlich darum, Metall- und Kunststoffflä-
chen, Holz, Glas, Textilien und Mauerflächen, 
aber auch mobile Objekte wie Fahrzeuge 
zu gestalten. Schriften und Bilder werden, 
unter Berücksichtigung von Stil, Kultur und 
Architektur, entworfen, gestaltet und her-
gestellt und schließlich auf die jeweiligen 
Untergrund- und Trägerkonstruktionen 
übertragen. Die wichtigsten Erzeugnisse 
von Werbetechniker:innen sind Firmen- und 
Straßenschilder, Verkehrsschilder, Türschil-
der, Autobeschriftungen, bedruckte bzw. 
bemalte Selbstklebefolien, Aufkleber und 
Abziehbilder, plastische Buchstaben oder 
Embleme, Leuchtschriften, Neonanlagen, 
Leuchtschilder und Displays. 

Erfüllung von Kundenwünschen
Kundinnen und Kunden kontaktieren Werbe-
techniker:innen mit ihren Wünschen. Darauf 
aufbauend planen, entwerfen und gestalten 
sie Schriften und bildliche Darstellungen un-
ter Berücksichtigung der Möglichkeiten, die 
der gewünschte Untergrund bietet. Sie stel-
len Schilder, Displays, Leuchtreklamen und 
andere Werbeträger her, bemalen, lackieren, 
bedrucken diese oder bekleben sie mit zwei- 
und dreidimensionalen Folien. Dabei arbeiten 
sie sowohl mit handwerklichen Methoden als 
auch mit elektronisch gesteuerten Maschinen 
und Anlagen. Die fertigen Werbeträger mon-
tieren sie am gewünschten Ort und prüfen 
die Funktion und Wirkung. 

Werbetechniker:innen setzen auch schadhaf-
te Schilder, Lichtwerbeanlagen und andere 
Werbeträger instand und restaurieren histo-
rische Schilder.

Textquelle: www.bic.at

Werbe-
techniker:in
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ANZEIGE

Was braucht es, um die Energiewende  
Wirklichkeit werden zu lassen? Bei 
bösch lautet die Antwort: junge Talente 
mit Neugier, Motivation und handwerk-
lichem Geschick.

Als österreichisches Familienunternehmen 
mit Sitz in Lustenau gestalten wir seit über 
90 Jahren nachhaltige Heiz-, Klima- und 
Lüftungslösungen – mit Verantwortung 
gegenüber Umwelt und Gesellschaft. Und 
mit Menschen, die bei uns mehr sind als nur 
Mitarbeitende.

Lehre bei bösch – modern, vielseitig, 
zukunftssicher
Eine Lehre bei bösch bedeutet: Du wirst Teil 
eines engagierten Teams, bekommst eine 
fundierte Ausbildung in modern ausgestatte-
ten Werkstätten und Büros und arbeitest von 
Anfang an im echten Berufsalltag mit. Egal ob 
in der Elektrotechnik, Metalltechnik, Gebäu-
detechnik, IT oder Betriebslogistik – du lernst 
praxisnah und wirst individuell gefördert.

Was dich sonst noch erwartet? Lehre mit 
Matura, Zeugnisprämien, coole Ausflüge, 
Essensbons und echte Karrierechancen. Viele 
unserer heutigen Führungskräfte haben ein-
mal als Lehrling bei bösch begonnen.

Für alle, die mehr wollen als nur einen Job
Bei bösch lernst du nicht nur einen Beruf – 

du gestaltest aktiv die Zukunft mit. Wir su-
chen junge Menschen, die anpacken wollen, 
mitdenken und gemeinsam etwas bewegen 
möchten. Eltern können sicher sein: Ihre 
Kinder sind bei uns in besten Händen.
Klingt gut? Dann informiere dich jetzt über 
unsere Lehrberufe und werde Teil eines Un-
ternehmens, das die Welt verändert – Schritt 
für Schritt, gemeinsam mit dir.

Starte deine Zukunft 
bei bösch – mit einer 
Lehre, die mehr kann



Meister:innenprüfung und  
Befähigungsprüfung
Werde Profi!

	- In 2-5 Modulen zur höchsten Qualifikation
	- Beinhaltet Ausbilder:innen- und Unterne-
mensprüfung

	- Vorbereitungskurse werden vom WIFI an-
geboten

Unternehmer:innenprüfung
Werde dein:e eigene:r Chef:in!

	- Nutz das Unternehmer:innen-Training des 
WIFIs

	- Lern alles, was zur Ausübung deines Be-
rufes notwendig ist (Kommunikation und 
Verhalten inner- und außerhalb des Unter-
nehmens, Marketing, Organisation, unter-
nehmerische Rechtskunde, Rechnungs-
wesen, Mitarbeiter:innenführung und 
Personalmanagement)

	- Absolvier die Unternehmer:innenprüfung 
und starte in die Selbstständigkeit

Berufsreifeprüfung
Hol dir deine Matura 
nach der Lehre!

	- Nutz das Angebot an Vorbereitungskursen 
(möglich in folgenden Instituten: WIFI, bfi, 
VHS)

	- Absolvier die vier Teilprüfungen in Deutsch, 
Mathematik, lebende Fremdsprache (z.B. 
Englisch) und einem (beruflich orientierten) 
Fachbereich

	- Vorteile: 
❙ Zusatzqualifikation zur Lehre 
❙ Höherqualifizierung 
❙ Umfassendes Allgemeinwissen 
❙ Berechtigung zum Studium an Uni- 
	 versitäten und Fachhochschulen

Zusatzprüfung
Mach einen zweiten 
Lehrabschluss!

	- Nach erfolgreich abgelegter Lehrabschluss-
prüfung besteht die Möglichkeit einer Zu-
satzprüfung

	- Dies ist in verwandten Lehrberufen möglich, 
z.B.:

	 ❙ Bäcker:in – Konditor:in
	 ❙ Metalltechnik – Sanitär-/Klimatechnik
	 ❙ Elektroinstallationstechnik – Kommunika-
		  tionstechnik

Aufstiegs-
möglichkeiten
Aufstiegs-
möglichkeiten

„Bei KRAL konnte ich wachsen – von der 
Ausbildung bis zum Profi in der Produktion. 
Die tägliche Herausforderung macht Spaß!“ 
Sarah Haumer, Maschinenbautechnikerin 
Lehrabschluss Mai 2022



Wie läuft das ab?

	- Du kannst dich zu Beginn des Schuljah-
res im 1. Lehrjahr in der Berufsschule 
anmelden. Du bekommst dort ein Anmel-
deformular.

	- Du absolvierst Vorbereitungskurse für die 
Berufsreifeprüfung:
	❙ 1. + 2. Jahr: 1 Nachmittag pro Woche in 
der Berufsschule (möglich an folgenden 
Berufsschulen: LBS Feldkirch, LBS Dorn-
birn 2, LBS Bludenz, LBS Bregenz 3)
	❙ 3. + 4. Jahr: 1 Nachmittag pro Woche in 
einer Erwachsenenbildungseinrichtung
	❙ 5. + 6. Jahr: Unterricht außerhalb der 
betrieblichen Arbeitszeit in Form von 
Abendschulen in Erwachsenenbildungs-
einrichtungen

	- Die Vorbereitungszeit beträgt insgesamt 
1.260 Stunden (ohne Lernzeiten da-
heim).

Voraussetzungen 
für „Lehre mit Matura“

	- Du lernst leicht
	- Du interessierst dich für einen mindes-
tens 3-jährigen Lehrberuf

	- Dein Lehrbetrieb schließt mit dir eine 
Vereinbarung über eine Verlängerung 
deiner Lehrzeit ab 

Lehre mit
Matura
Lehre mit 
Matura Du willst die Matura? 

Mach sie doch während deiner Lehre!

Weitere Informationen 
zu „Lehre mit Matura“
Lehrlingsstelle der Wirtschafts-
kammer Vorarlberg
WIFI Campus
Bahnhofstraße 24
6890 Dornbirn
vlbg.wifi.at 

„Die Lehre mit Matura ist 
der Schlüssel, um Praxis 

und Theorie zu vereinen – 
ein Sprungbrett für gren-

zenlose Möglichkeiten.“ 
Raúl Brunner, Firma CARINI 

Lehrling Bürokaufmann



Efe hat seine Lehre am 1. September 2023 
gestartet. Ein klassischer Arbeitstag beginnt 
mit einer Übergabe zu den aktuellen Themen. 
Anschließend fährt er mit seinem Ausbilder 
auf die Baustelle um zu arbeiten. Wenn das 
Wetter schlecht ist, arbeitet Efe für die kom-
menden Schönwettertage vor und richtet z.B. 
Einfassungen her oder lernt fleißig für die 
Lehrabschlussprüfung. 

„Die Entscheidung für diesen Lehrberuf fiel 
mir leicht. Ich arbeite gerne im Freien und die 
abwechslungsreichen Aufgaben machen viel 
Spaß. Die Beziehung zu meinem Chef war 
von Anfang an gut und wir haben ein groß-
artiges Team“, erzählt Efe begeistert. Seine 

Lieblingsaufgabe am Dach ist definitiv das 
Decken mit Ziegeln. Nach dem Abschluss der 
Lehre plant er, einige Jahre bei Stefan Häm-
merle zu bleiben, um praktische Erfahrung 
zu sammeln und selbstständiger zu werden. 
In seiner Freizeit spielt Efe leidenschaftlich 
gerne Fußball. 

„Gestalten, texten oder fotografieren – Ab-
wechslung ist in meinem Arbeitsalltag vor-
programmiert“, erzählt Michelle über ihren 
Lehrberuf. Sie ist im zweiten Lehrjahr und hat 

lange nach einer Möglichkeit gesucht, ihre 
Kreativität mit dem Beruf zu verknüpfen. Das 
ist ihr gelungen, denn der Job fühlt sich für 
sie viel mehr nach Hobby an, als nach Arbeit 
im klassischen Sinne. Was sie nach Abschluss 
der Lehre macht, möchte sich Michelle noch 
offenlassen, aber eines ist klar – es wird 
etwas mit Gestaltung zu tun haben. Auch in 
ihrer Freizeit gestaltet Michelle gerne und 
malt, zeichnet oder häkelt. 

Unter allen bisher umgesetzten Projekten gibt 
es einen klaren Favoriten – „Erlebnis Lehre 
Lustenau“. „Mir wurde bei der Gestaltung 
komplett freie Hand gelassen. Das Projekt 
ist mir so ans Herz gewachsen, da ich mich 
damit identifizieren kann - schließlich bin ich 
selbst auch Lehrling“, so Michelle. 

Efe Topkara
 Dachdecker, DACHI

Michelle Kathrein 
 Medienfachfrau, Ender Werbung 
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Applikationsentwickler:in - Coding
bösch, www.boesch.at

Bäcker:in
Dorfbeck Bäckerei, www.dorfbeck.at
Hoferbeck, www.hoferbeck.at
Pepe‘s Backstüble	

Bankkaufmann/-frau
Hypo Vorarlberg, www.hypovbg.at
Raiffeisenbank Im Rheintal, 
www.raibaimrheintal.at
Volksbank Vorarlberg, 
www.volksbank-vorarlberg.at

Berufskraftfahrer:in	
Scheffknecht Transporte, www.scheffknecht.at

Beschriftungsdesigner:in - Werbe-
technik
Xact Werbetechnik, www.xact-digitaldruck.com

Betriebslogistikkaufmann/-frau
bösch, www.boesch.at
CARINI, www.carini.at
Euroda, www.euroda.biz
KRAL, www.kral.at
KUGELFINK, www.kugelfink.at
Scheffknecht Transporte, www.scheffknecht.at
SIE - System Industrie Electronic, www.sie.at

Bodenleger:in	
Ludovikus - Raum für Handwerk & Ideen, 
www.ludovikus.at

Bürokaufmann/-frau
CARINI, www.carini.at
Euroda, www.euroda.biz
Hofer Hermann Landesprodukte, 
www.hofer-landesprodukte.com
KRAL, www.kral.at
SIE - System Industrie Electronic, www.sie.at
ZIMM, www.zimm.at 

Dachdecker:in
DACHI - Stefan Hämmerle, Dachdecker - 
Fassaden- & Gerüstbau, www.dachi.at
Hämmerle Markus - Dach, Fassade, Gerüst, 
Sanierung, www.haemmerle-dach.at

Drogist:in
dm drogerie markt, www.dm.at

Drucktechniker:in - Digitaldruck
CARINI, www.carini.at

Drucktechniker:in - Rollenrotations-
druck
CARINI, www.carini.at

Druckvorstufentechniker:in
CARINI, www.carini.at
Fitz Feingrafik, www.feingrafik.at

E-Commerce-Kaufmann/-frau
KUGELFINK, www.kugelfink.at
SIE Connect, www.sie-connect.com

Lehrlingsaus
bildende Betriebe 
in Lustenau



Einzelhandelskaufmann/-frau -  
allgemeiner Einzelhandel	
Autohaus WALTER, www.autohaus-walter.at
Bäckerei Mangold, www.mangold-brot.at
Dar Zäodl, www.darzaeodl.at
Farben Morscher, www.farbenmorscher.at
Pinoccio Kinderparadies, www.pinoccio.at
Schuhhaus Günter, www.schuhhausguenter.at

Einzelhandelskaufmann/-frau - 
Elektro-Elektronikberatung	
Nubit, www.nubit.eu

Einzelhandelskaufmann/-frau - 
Lebensmittelhandel	
Beck Kainz, www.beck-kainz.at
EUROSPAR Lustenau-Rheincenter, www.spar.at
Pepe‘s Backstüble	
SPAR-Supermarkt Feurstein, www.spar.at
SPAR-Supermarkt Johannes König, www.spar.at
Sutterlüty, www.sutterluety.at

Elektroniker:in	
alge electronic, www.alge.at
SIE - System Industrie Electronic, www.sie.at
THIEN eDrives, www.thien-edrives.com

Elektrotechniker:in
bösch, www.boesch.at
Elektro Hagen, www.elektro-hagen.at
Kremmel & Schneider, www.kr-schneider.at
Stroj Elektro, www.stroj.at

Fleischverarbeitungsfachmann/-
frau	
Bärenmetzgerei	
Metzgerei Schlierenzauer, www.meistermetzger.at

Florist:in	
Blumen Hagen, www.blumen-hagen.at
Mülli‘s Blumenshop	

Friseur:in
dm drogerie markt, www.dm.at
Egger3 Hair Beauty Photo, www.egger3.at

Fußpfleger:in
Wohlgefühl – Kosmetik und Fußpflege, 
www.wohlgefuehlkosmetik.at 

Garten- und Grünflächengestalter:in 
- Landschaftsgärtner:in
Alge Gartenbau, www.algegartenbau.at

Gastronomiefachmann/-frau	
Gasthof Krönele, www.kroenele.com

Großhandelskaufmann/-frau	
Amann Kaffee, www.amann-kaffee.at
Covini, www.xi-system.com
KUGELFINK, www.kugelfink.at

Hochbauer:in	
Gebrüder Keckeis, www.keckeis.at
Haberl Bau, www.haberlbau.at

Hotel- und Gastgewerbeassistent:in
Amedia Hotel, www.wyndhamhotels.com
Gasthof Krönele, www.kroenele.com

Informationstechnologe/-technologin 
- Informatik	
CMC Mag. Karl Haag, www.cmc-solutions.com

Informationstechnologe/-technologin 
- Systemtechnik
KRAL, www.kral.at
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Installations- und Gebäudetechniker:in
Andreas Teissl - Gas Wasser Heizung Solar, 
www.andreas-teissl.at
Bechter Sanitär Heizung, 
www.best-servicetechnik.at
bösch, www.boesch.at
Erwin Künz – Heizung-Sanitär-Gas-Solar, 
www.erwin-kuenz.at
Westo Installationen Heizung – Sanitär - 
Lüftung - Solar, www.westo.co.at

IT-Systemtechniker:in
CARINI, www.carini.at
Marktgemeinde Lustenau, www.lustenau.at
Nubit, www.nubit.eu
ZIMM, www.zimm.at 

Karosseriebautechniker:in	
Auto Blaser, www.autoblaser.at
Masal Lackierungen, www.masal-lackierungen.at

KFZ-Techniker:in	
Auto Blaser, www.autoblaser.at
Autohaus WALTER, www.autohaus-walter.at
Autohof Lingg, www.autohof-lingg.com
KFZ - Max Moosbrugger, 
www.max-moosbrugger.at

KFZ-Techniker:in - Nutzfahrzeuge
Nutzfahrzeuge Haubner, www.haubner.at

Koch/Köchin
Freigeist, www.zum-freigeist.at
Gasthof Krönele, www.kroenele.com

Konditor:in	
Café Konditorei König, www.cafekoenig.at
Pepe‘s Backstüble	

Konstrukteur:in - Maschinenbau-
technik
KRAL, www.kral.at
ZIMM, www.zimm.at 

Konstrukteur:in - Metallbautechnik
Alu-Glas-Technik, www.alu-glas.at

Kunststofftechniker:in
Perzi Kunststofftechnik, www.perzi.com

Lackiertechniker:in
Masal Lackierungen, www.masal-lackierungen.at

Land- und Baumaschinentechniker:in 
- Landmaschinentechniker:in
BayWa Technik, www.baywa.at

Maler:in und Beschichtungs-
techniker:in
Hannes Hagen – Präzision.Farbe., 
www.hanneshagen.at
Maler Hasim Karakas, www.malerkarakas.at
Maler Meister M3, www.malermeister-m3.at

Mechatroniker:in
THIEN eDrives, www.thien-edrives.com
Walter Bösch Maschinenbau, www.wboesch.at

Mechatroniker:in - Elektro-
maschinentechnik
Kräutler Elektromaschinen, www.kraeutler.at
THIEN eDrives, www.thien-edrives.com

Medienfachmann/-frau - 
Marktkommunikation und Werbung
Ender Werbung, www.enderwerbung.com

Metallbearbeiter:in
ZIMM, www.zimm.at 

Metalltechniker:in
Alu-Glas-Technik, www.alu-glas.at
Schwarz Maschinenbau, 
www.schwarz-maschinenbau.at
Waibel Metall, www.waibel-metall.at



Alle offenen Lehrstellen in Lustenau 
findest du auf www.lustenau.at/lehre

Metalltechniker:in - Maschinenbau-
technik
KRAL, www.kral.at

Metalltechniker:in - Maschinenbau-
technik & Konstruktionstechnik
KRAL, www.kral.at

Metalltechniker:in - Metallbau- und 
Blechtechnik
bösch, www.boesch.at

Metalltechniker:in - Schweißtechnik
KRAL, www.kral.at

Metalltechniker:in - Werkzeugbau-
technik
FULTERER, www.fulterer.com
Perzi Kunststofftechnik, www.perzi.com

Metalltechniker:in - Zerspanungs-
technik
FULTERER, www.fulterer.com
KRAL, www.kral.at
Kräutler Elektromaschinen, www.kraeutler.at
THIEN eDrives, www.thien-edrives.com
ZIMM, www.zimm.at 

Pharmazeutisch-kaufmännische:r 
Assistent:in
Braun Apotheke, www.braun-apotheke.at
Engel Apotheke, www.engel-apotheke.co.at
Rheintal Apotheke, www.rheintal-apotheke.at

Platten- und Fliesenleger:in
Fliesen Felder, www.fliesen-felder.at

Restaurantfachmann/-frau
Freigeist, www.zum-freigeist.at
Gasthof Krönele, www.kroenele.com
Lausbuöb, www.lausbuoeb.at 
Piazza Azzurra | iTaly, www.azzurra.at

Sonnenschutztechniker:in
BEER Wetter- und Sonnenschutztechik, 
www.beer-sonnenschutz.at

Speditionskaufmann/-frau
Scheffknecht Transporte, www.scheffknecht.at

Stuckateur:in und Trockenausbauer:in
Gebrüder Keckeis, www.keckeis.at
Haberl Bau, www.haberlbau.at
Trockenbau Scheffknecht, 
www.trockenbau-scheffknecht.at

Systemgastronomiefachkraft
Mc Donald‘s Restaurant, www.mcdonalds.at

Tischler:in
A. BLANK, www.blank.at
Kubik3 die Tischlerei, www.kubik3.at
Tischlerei f.bucher, www.fbucher-tischlerei.at

Tischlereitechniker:in
A. BLANK, www.blank.at
Kubik3 die Tischlerei, www.kubik3.at
Tischlerei f.bucher, www.fbucher-tischlerei.at

Verwaltungsassistent:in
BHAK / BHAS Lustenau, www.bhak-lustenau.snv.at
Marktgemeinde Lustenau, www.lustenau.at

Zahnärztliche:r Assistent:in
Dr. Katharina Lechner, www.praxis-lechner.at
Zahnspange Lustenau, 
www.zahnspange-lustenau.at

Zimmerer:in
Gebrüder Keckeis, www.keckeis.at
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Was ist die Lehrabschluss
prüfung und wozu dient sie?

Die Lehrabschlussprüfung kann am Ende der 
Lehre freiwillig abgelegt werden. Eine be-
standene Lehrabschlussprüfung bietet dir 
aber wichtige Vorteile:
-	Berechtigung zum Führen eines Berufstitels 

(z.B. Augenoptiker:in, Metalltechniker:in, …)
-	Höhere Entlohnung am Arbeitsmarkt
-	Grundlage für die Weiterbildung
-	Berufsschutz in späteren Jahren

Wann findet die Prüfung statt?

Frühestens zehn Wochen vor dem Ende der 
Lehrzeit.

Wann und wie erfolgt die  
Anmeldung zur Prüfung?

Die Anmeldung ist frühestens sechs Monate 
vor dem Ende der Lehrzeit möglich. Sie er-
folgt vom Lehrling bei der Lehrlingsstelle der 
Wirtschaftskammer Vorarlberg.

Die Lehr
abschluss-
prüfung

Die Lehr-
abschluss-
prüfung

Was wird geprüft und wie 
geht es nach der Lehrab-
schlussprüfung weiter?

Grundsätzlich gilt:
Wer alle erforderlichen Lehrjahre mit Er-
folg absolviert hat, braucht auch vor der 
Abschlussprüfung keine Angst zu haben. 
Die Lehrabschlussprüfung selbst glie-
dert sich in einen praktischen und einen 
theoretischen Teil. Sie wird von Berufsex-
pert:innen abgenommen.

Das Fachgespräch findet meist in einem 
der Vorarlberger WIFI-Standorte statt 
und dauert etwa 30 Minuten.

Wenn du die Lehrabschlussprüfung be-
standen hast, bekommst du gleich dein 
Prüfungszeugnis ausgestellt, mit welchem 
deine Lehre offiziell endet und dir viele 
weitere Möglichkeiten für deine berufliche 
Karriere offenstehen – aber zuerst wirst 
du den erfolgreichen Lehrabschluss so 
richtig feiern!

Mehr Infos:
www.wko.at/lehre/lehrabschlusspruefung



Terminüber-
blick Schuljahr 
2025/26
Magazin 
„Erlebnis Lehre Lustenau“
Erstausgabe
September 2025

Chancen.Lust-Messe
Donnerstag, 25. September 2025
8 – 16.30 Uhr
Reichshofsaal Lustenau

Chancen.Lust-Tag
Donnerstag, 16. Oktober 2025
Schulveranstaltung für alle 
Viertklässler:innen der 
Lustenauer Mittelschulen

Podium „Lehre in Lustenau“
Montag, 12. Jänner 2026
Mittelschule Lustenau-Kirchdorf

Dienstag, 13. Jänner 2026
Mittelschule Lustenau-Hasenfeld

Mittwoch, 14. Jänner 2026
Mittelschule Lustenau-Rheindorf

Beginn jeweils 19 Uhr – Schulveranstaltung 
für alle Viertklässler:innen

Das ganze Jahr über 
perfekt informiert auf 
lustenau.at/lehre
	- Alle freien Lehrstellen in Lustenau
	- Infos zu den lehrlingsausbildenden  
Betrieben

	- Infos zu den ausgebildeten Lehrberufen 
im Ort

Terminüber-
blick Schuljahr 
2025/26



„Die Leidenschaft für das Fahren und das 
Gefühl von Freiheit auf der Straße sind es, 
warum ich mich für die Lehre zum Berufs-
kraftfahrer bei Scheffknecht Transporte ent-
schieden habe“, so Daniel. Jeden Morgen wird 

zuerst das Fahrzeug technisch geprüft und 
eine Abfahrtskontrolle gemacht, bevor es mit 
der Auftragsabwicklung und dem Be- oder 
Entladen der Waren weitergeht. Dabei ma-
chen der direkte Kontakt und Austausch mit 
den Kund:innen genauso viel Spaß wie die 
täglich unterschiedlichen Fahrstrecken. 

Vor allem Länder wie Italien und England 
oder Gebiete wie Skandinavien und den Bal-
kan würde Daniel gerne sehen, wenn er auf 
Tour ist. In seiner Freizeit beschäftigt er sich  
mit Fahrzeugen aller Art oder macht mit dem 
eigenen Oldtimer eine Ausfahrt. Nach dem 
Abschluss seiner Lehre kann er sich länger-
fristig auch den Weg in die Selbstständigkeit 
vorstellen. 

Luka ist im ersten Lehrjahr und freut sich 
jeden Abend bereits auf den nächsten Ar-
beitstag. Die Aufgaben in ihrem Lehrberuf 
zur Hotel- und Gastgewerbeassistentin sind 
vielfältig. Bisher übernimmt sie viele Service-
tätigkeiten, wie z.B. Tische eindecken. Zu-
künftig wird Luka an der Rezeption arbeiten, 
Gäste empfangen und Aufgaben im Gäste- 
und Reservierungsmanagement übernehmen. 

„Ich liebe es, mit Menschen zusammenzu-
arbeiten, mit Gästen in Kontakt zu sein und 
täglich Neues zu lernen. Darüber hinaus kann 
man sich in meinem Lehrberuf immer weiter-
bilden und das finde ich spannend“, so Luka. 
Durch die Ausbildung und die hilfsbereiten 
Arbeitskolleg:innen hat sich Luka im Umgang 

mit den Gästen stark weiterentwickelt und ist 
viel offener und selbstbewusster geworden. 
In ihrer Freizeit ist sie gerne mit Freund:in-
nen und Familie unterwegs. Im Winter spielt 
sie Eishockey und verbringt jede freie Minute 
auf dem Eis. 

Daniel Platter
Berufskraftfahrer, Scheffknecht Transporte

Luka Vidmar
Hotel- und Gastgewerbeassistentin, Gasthof Krönele
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DEINE ZUKUNFT.

MIT UNS.

STARTET HIER.

www.sie.at

Du willst etwas bewegen? Dann komm in unser Team! 

Bei uns lernst du nicht nur einen Beruf, sondern entwickelst dich persönlich weiter, 
mit echter Unterstützung, Teamspirit und Freude an der Arbeit.

Bist Du dabei? 

Dann meld dich                       wir freuen uns!

ANZEIGE

Wir suchen einen Lehrling!

Du bist motiviert, neugierig und willst eine 
Ausbildung, die dich wirklich weiterbringt? 
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir su-
chen einen engagierten Lehrling im Bereich 
Sonnenschutztechnik der gemeinsam mit uns 
durchstarten möchte.

Was dich erwartet: Eine praxisnahe Aus-
bildung in einem zukunftssicheren Unterneh-
men, ein tolles Team, das dich unterstützt 
und fördert, Weiterbildungsmöglichkeiten  
& spannende Projekte, faire Bezahlung und  
attraktive Zusatzleistungen, viel frische Luft.

Was wir uns von dir wünschen: Interesse 
an handwerklicher Arbeit, Teamgeist und Zu-
verlässigkeit, Lernbereitschaft und Neugier, 
einen positiven Schulabschluss.

Werde Teil unseres BEER-enstarken Team und 
gestalte deine berufliche Zukunft aktiv mit.
Alle Infos und Bewerbungsdetails findest du 
unter www.beer-sonnenschutz.at.
Wir freuen uns auf dich!

Starte deine Zukunft 
mit uns!
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Die Erfolgsgeschichte von Yasemin Buldu

Mit gerade mal 20 Jahren ist Yasemin Buldu, 
beschäftigt bei der Firma S.I.E, bereits Lehr-
lingsausbilderin. Mit klaren Vorstellungen 
über ihre weiteren beruflichen Ziele steht die 
junge Frau fest im Berufsalltag. Voller Be-
geisterung erzählt sie von ihrer dreijährigen 
Lehrzeit in der innovativen Entwicklungsfir-
ma in Lustenau.

Der Weg zum Traumberuf
Die Lehre als Bürokauffrau begann sie 2020. 
Nach vielen Schnuppertagen in verschie-
denen Firmen und Berufen fand sie ihren 
Traumberuf. Auf der Chancen.Lust-Messe im 
Reichshofsaal stieß sie auf ihren zukünftigen 
Arbeitgeber S.I.E. Ihre damalige Ausbilderin 
war durch ihre Vorbildwirkung entscheidend 
für die Wahl der Firma und prägend für ihren 
weiteren Werdegang. Die Vielseitigkeit des 
Berufs fasziniert die Zwanzigjährige noch 
immer. „Man kann mit nur einem Lehrberuf 
in so vielen Bereichen arbeiten – ob im Mar-
keting, in der Finanzabteilung, im Einkauf 
oder in der Personalabteilung. Der Wechsel 
ist relativ leicht“, so die junge Ausbilderin. 
Derzeit ist sie im Einkauf tätig und kümmert 
sich um Bestandskontrolle, Materialbeschaf-
fung und Lieferkonditionen. Wenn sie an 
ihre Lehrzeit zurückdenkt, sind es vor allem 
die gemeinsamen Aktivitäten und Ausflüge, 
die ihr besonders in Erinnerung geblieben 
sind. Schon früh war für Yasemin klar, dass 
auch sie selbst Lehrlinge ausbilden möchte. 

Nach ihrem Lehrlingsausbilder:innenkurs vor 
einem Jahr betreut sie schon erste Lehrlinge 
in ihrer Abteilung. 

Lehrzeit leicht gemacht
Yasemin möchte angehenden Lehrlingen 
Tipps geben und rät: „Schnuppern, schnup-
pern und nochmal schnuppern. Je mehr 
verschiedene Berufe du kennenlernst, desto 
leichter findest du deinen Traumjob. Und 
selbst wenn es während der Lehrzeit mal 
nicht rund läuft, vergiss nicht: Disziplin ist 
eine Form der Selbstliebe – und sie zahlt 
sich irgendwann aus!“

Vom Lehrling zur 
Ausbilderin



Tipps zur 
Lehrstellen-
suche

1. Über die Schnupperlehre

Über 70% der Unternehmer:innen wäh-
len ihre zukünftigen Lehrlinge mithilfe 
der berufspraktischen Tage aus. Wenn 
du schon eine Ahnung hast, welche 
Lehre du machen möchtest, schnuppere 
in deinem Traumberuf. So erhältst du 
wichtige Einblicke hinter die Kulissen.

Deine Vorteile durch die Schnupper-
lehre:
-	Du erhältst einen guten Einblick in die 

Arbeitswelt
-	Du bekommst die Möglichkeit, ver-

schiedene Tätigkeiten zu beobachten.
-	Du darfst einfache Aufgaben überneh-

men
-	Du bist während des Aufenthaltes im 

Betrieb unfallversichert

Am besten schaust du dir mehrere Be-
triebe an. Vereinbare deine Schnupper-
lehre persönlich oder lass dir von deinen 
Eltern oder Lehrer:innen helfen. An 
deiner Schule werden sicherlich berufs-
praktische Tage angeboten.

Tipps zur 
Lehrstellen-
suche



Tipps zur 
Lehrstellen-
suche

Berufspraktische Tage 
(=Schnupperlehre) kannst du 
machen als 

-	Schüler:in der 4. Klasse der Mit-
telschule bzw. 4. Klasse AHS

-	Schüler:in der 8. Klasse SPZ
-	Schüler:in der Polytechnischen 

Schule

Die Schnupperlehre findet während 
der Unterrichtszeiten statt.

Bist du erst Mal im Betrieb, stelle 
den Mitarbeiter:innen die Fragen, 
die dir auf der Zunge brennen. Je 
mehr du erfährst, umso leichter 
wirst du dich später für den einen 
oder doch den anderen Job ent-
scheiden können. Auch wenn du 
dich schon für eine Lehre ent-
schieden hast, eine Schnupper-
lehre lohnt sich immer. Du kannst 
deiner:m künftigen Arbeitgeber:in 
zeigen, dass du wirklich Interesse 
an dem Job hast und damit später 
im Bewerbungsgespräch punkten.

Du möchtest zusätzliche 
Schnuppertage machen?
-	Informiere dich direkt bei den 

Unternehmen
-	Möglich außerhalb der Unter-

richtszeit
-	Nicht möglich nach Abschluss der 

Schulpflicht

2. Im Internet

Viele Betriebe inserieren in Lehrstel-
lenbörsen. Eine Auswahl von solchen 
Lehrstellenbörsen findest du hier:
-	Lehre Lustenau, 

www.lustenau.at/lehre
-	AMS powered by WKO.at, 

www.ams.at/lehrstellen
-	Aha, 

lehrstelle.aha.or.at
-	Verein Lehre Vorarlberg, 

lehre-vorarlberg.at

3. Direkt bei den  
Betrieben

Frag doch einfach direkt in deinem 
Wunschbetrieb nach, ob du dich für 
eine Lehrstelle bei ihnen bewerben 
darfst. Das zeigt, dass du selbstän-
dig und für eine berufliche Ausbil-
dung geeignet bist.

4. Über Verwandte oder 
Freund:innen

Oftmals öffnet sich durch ein  
Gespräch eine Tür zu einer freien 
Lehrstelle. Vielleicht arbeitet ja 
ein:e Bekannte:r in einem Betrieb, 
der dir gut gefällt und der auch 
Lehrlinge ausbildet.

5. Chancen.Lust-
Lehrstellenmesse 
am 25. September 2025

Lerne spannende Lustenauer  
Betriebe kennen, entdecke deine 
Talente an den Mitmachstationen 
und vereinbare gleichzeitig deinen 
Schnuppertermin.

Tipps zur 
Lehrstellen-
suche



und mit Gold im Gepäck retour

Die Erfolgsgeschichte von Hannes Hagen, 
seines Zeichens Malermeister und Unterneh-
mer, beginnt im Jahr 1989. Nach der Pflicht-
schule war für ihn klar, er möchte eine Lehre 
als Maler machen. Gesagt, getan. 

Mit Ehrgeiz und Fleiß 
An seine Lehrzeit erinnert sich der heute 
52-jährige Lustenauer mit Freude zurück. Im 
Malerbetrieb von Harald Dünser startet er 
seine Lehre am Standort, an dem er heute 

nun sein eigenes Unternehmen führt. Aber 
der Reihe nach. Bereits während der Lehr-
zeit hat sich Hannes mit herausragenden 
Leistungen bei Landes- und Bundeswettbe-
werben hervorgetan. Und so war für ihn und 
auch für seinen Chef klar, dass er sich für 
die World Skills in Taiwan vorbereitet. Dank 
viel Ehrgeiz und Fleiß ging es dann 1993 mit 
18 anderen Österreicherinnen und Öster-
reichern anderer Gewerke ab nach Asien. An 
vier Wettbewerbstagen zeigte der Lustenau-
er sein Können im Farbtönemischen, beim 
Tapezieren, Spachteln, Lackieren und beim 
Vergrößern und Aufmalen eines Emblems. 
Und die viele Arbeit wurde belohnt. Mit einer 
Goldmedaille im Gepäck gings zurück in die 
Heimat. Empfangen wurden die Gewinnerin-
nen und Gewinner in der Hofburg und das 
vom damaligen Bundespräsidenten Thomas 
Klestil höchstpersönlich. 

Vom Goldmedaillengewinner zum 
Unternehmer
Nach dem sensationellen Erfolg bei den 
World Skills machte Hannes 1995 den Meis-
terkurs, um dann 1998 in den Betrieb mit-
einzusteigen. Und seit 2011 führt er den 
Betrieb Hannes Hagen | Präzision.Farbe 
komplett selbstständig. Ein Schritt, der für 
ihn immer schon klar war. „Ich wusste schon 
früh, dass ich irgendwann meinen eigenen 
Betrieb führen möchte“, fügt der Malermeis-
ter mit einem Lächeln auf den Lippen hinzu. 

ERFOLGSGESCHICHTEN

Von Lustenau 
nach Taiwan 



❙	Lehrzeit: 
	 3,5 Jahre: Grundmodul + ein Hauptmodul
	 4 Jahre: Grundmodul + ein Hauptmodul 
	 + ein Spezialmodul
	 4 Jahre: Grundmodul + zwei Hauptmodule
❙	Berufsschule in Bregenz oder Bludenz 
❙	Ausbildungsbetriebe in Lustenau:
	 Alu-Glas-Technik
	 bösch  
	 Fulterer  
	 Perzi Kunststofftechnik
	 Schwarz Maschinenbau
	 THIEN eDrives
	 Waibel Metall
	 Walter Bösch Maschinenbau
	 ZIMM

Bei Metalltechniker:innen dreht sich alles 
um Metalle, Maschinen und Werkzeuge. Die 
Aufgabenbereiche reichen dabei je nach 
Schwerpunkt von der Be- und Verarbeitung 
von Metallen zu Bauteilen und Halbfertig- 
und Fertigprodukten, über die Konstruktion 
und Herstellung von Maschinen und Werk-
zeugen, bis zum Zusammenbau, der Steue-
rung und Überwachung von automatisierten 
Fertigungsanlagen und Maschinen.

Sie bearbeiten unterschiedliche Eisen- und 
Nichteisenmetalle, aber teilweise auch 
Kunststoffe und andere Werkstoffe und 
stellen daraus Maschinen und Maschinen-
teile, Werkzeuge, Stahlbauteile, Fahrzeug-

teile, Behälter, Fenster, Fassaden usw. her. 
Dabei wenden sie Techniken wie Schmieden, 
Schweißen, Löten, Biegen, Feilen, Kleben 
oder Zerspanungstechniken an.

Metalltechniker:innen fertigen Einzelbauteile 
an und bauen diese in den Werkhallen oder 
auf Baustellen zusammen. Sie arbeiten mit 
Handwerkzeugen und programmieren und 
steuern rechnergestützte CNC-Maschinen. 
Im Rahmen von Wartungs- und Reparatur-
arbeiten tauschen sie schadhafte Maschi-
nenteile und Komponenten aus und stellen 
Ersatzteile her.

Textquelle: www.bic.at

Diese Hauptmodule stehen zur Auswahl:
Fahrzeugbautechnik
Maschinenbautechnik
Metallbau- und Blechtechnik
Schmiedetechnik
Schweißtechnik
Sicherheitstechnik
Stahlbautechnik
Werkzeugbautechnik
Zerspanungstechnik

Diese Spezialmodule stehen zur Auswahl:
Automomatisierungstechnik
Designtechnik
Konstruktionstechnik
Prozess- und Fertigungstechnik
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Metalltechnik - 
Modullehrberuf 



ARBEITEN MIT LEUTEN, DIE 
SO TICKEN WIE ICH.
JETZT LEHRE STARTEN. WIR MACHT’S MÖGLICH. raibaimrheintal.at/lehre

Suchst du eine Ausbildung, die wirklich mehr 
bietet? Bei der Raiffeisenbank Im Rheintal  
kannst du von Anfang an Verantwortung 
übernehmen, eigene Ideen einbringen und 
wertvolle Erfahrungen sammeln.

Lerne Anna und Amina kennen
•	Anna ist im dritten Lehrjahr und entfaltet 

ihre Kreativität im Marketing. Sie entwickelt  
innovative Social-Media-Konzepte und 
arbeitet an spannenden Projekten.

•	Amina liebt den Kontakt mit Kund:innen und 
plant ihre Karriere in der Beratung – mit 
Blick auf ein berufsbegleitendes Studium.

Von Anfang an digital
Jeder Lehrling erhält ein eigenes iPad, das 
den Zugang zu digitalen Lernressourcen er-
leichtert. Gleichzeitig wirst du in digitale Pro-
zesse eingearbeitet und nimmst regelmäßig 
an Weiterbildungen zum Thema Digitalisie-
rung teil. So wirst du bestens auf die Zukunft 
im Bankensektor vorbereitet.

Starte deine Karriere bei der Raiffeisen-
bank Im Rheintal – modern, digital und 
voller Möglichkeiten.

Arbeiten mit Leuten, 
die so ticken wie ich

ANZEIGE



Die Polytechnische Schule (PTS) Dornbirn 
bietet Schüler:innen eine praxisorientierte 
und berufsvorbereitende Ausbildung. Mit 
einem breiten Angebot an Fachbereichen, 
modern ausgestatteten Räumlichkeiten und 
einer engen Zusammenarbeit mit regionalen 
Betrieben stellt die PTS Dornbirn mit ihrer 
pädagogischen Kompetenz einen wichtigen 
Baustein in der Bildungslandschaft Vorarl-
bergs dar.

Zielgruppe und Aufnahme
Die PTS Dornbirn richtet sich an Jugend-
liche, die die 8. Schulstufe abgeschlossen 
haben und sich gezielt auf einen Lehrberuf 
oder eine berufliche Ausbildung vorbereiten 
möchten. Voraussetzung für die Aufnahme 
ist ein positiver Abschluss der Mittelschule 
oder AHS-Unterstufe.

Polytechnische 
Schule Dornbirn
Polytechnische 
Schule Dornbirn

Cluster und Fachbereiche
Die Schule bietet eine Vielzahl an Fach-
bereichen in den beiden Clustern Dienst-
leistung und Technik, um den unter-
schiedlichen Interessen und Begabungen 
der Schüler:innen gerecht zu werden:

DIENSTLEISTUNG:
	- Handel, Büro und Dienstleistung:  
Vorbereitung auf kaufmännische Berufe  
inklusive Dienstleistungsgewerbe

	- Gesundheit, Soziales und Fitness:  
Fokus auf soziale und gesundheitsorien-
tierte Berufe

TECHNIK:
	- Elektro/Metall: Praxisnahe Schulung 
im Bereich Elektronik und Grundlagen 
der Metallbearbeitung 

	- Handwerk: Generelle Einführung in die 
Holzverarbeitung, Metallverarbeitung 
und Elektronik inklusive Bau-Grund-
begriffe

Zukunftsperspektiven
Absolvent:innen der Polytechnischen 
Schule Dornbirn sind bestens auf die An-
forderungen der Arbeitswelt vorbereitet. 
Die meisten finden direkt im Anschluss 
an die Schule einen Ausbildungsplatz, an-
dere entscheiden sich für weiterführende 
Bildungswege.

Die Polytechnische Schule Dornbirn steht 
für schülerorientiertes, wertschätzendes 
Coaching ihrer Schüler:innen und vor 
allem für eine fundierte Ausbildung, die 
Theorie und Praxis optimal verbindet und 
den Einstieg ins Berufsleben erleichtert.



Friseurinnen (Stylistinnen) und Friseure (Sty-
listen) schneiden, pflegen und gestalten Haa-
re und Frisuren von Damen, Herren, Jugend-
lichen und Kindern. Im Herrenservice pflegen 
sie auch Bärte. Sie vereinbaren Termine mit 
ihren Kundinnen und Kunden, beraten diese 
über modische Trends, typgerechte Frisuren 
und geeignete Haar- und Hautpflegeprodukte 
und setzen schließlich die Wünsche ihrer Kun-
dinnen und Kunden um. Dabei hantieren sie 
z. B. mit Kämmen, Scheren, Haarschneide-
maschinen, Haartrockengeräten, Haarfärbe- 
und Haarpflegepräparaten und kosmetischen 
Produkten. Sie arbeiten gemeinsam mit ihren 
Kolleginnen und Kollegen in den Räumlichkei-
ten von Friseursalons.

Die Tätigkeiten von Friseur:innen 
(Stylist:innen)
•	Termine mit Kundinnen und Kunden ver-

einbaren
•	Beratungs- und Informationsgespräche 

(Farb- und Typberatung) führen und die 
Kundinnen-/Kundenwünsche ermitteln

•	Farb-, Typ- und Stilberatungen unter Be-

rücksichtigung der Gesichts- und Körper-
form sowie von Farbveränderungen und 
diese durch geeignete Applikationstechni-
ken visualisieren

•	Haare und Kopfhaut mit geeigneten Pro-
dukten reinigen und pflegen

•	Haare schneiden, Frisuren für Damen, Her-
ren, Kinder und Jugendliche gestalten

•	Dauerwellen erstellen, Haarfärbungen 
durchführen

•	Bärte trimmen, schneiden, rasieren und 
färben

•	Haar-, Haut- und Nagelpflege durchführen
•	kosmetische Arbeiten wie Augenbrauen und 

Wimpern färben und Make-up auftragen
•	haarkosmetische Produkte wie Shampoos, 

Conditioner, Balsam, Gels etc. verkaufen
•	Haarersatzteile wie z. B. Perücken, Toupets 

und Haarverlängerungen (Extensions) an-
fertigen, anbringen, pflegen und reinigen

•	verwendete Werkzeuge, Schneidmesser 
und Apparate (Waschbecken, Trockenhau-
ben, Föhne etc.) reinigen und desinfizieren

•	Zahlungsverkehr abwickeln
Textquelle: www.bic.at

BERUFSBILDER

Friseur:in 
(Stylist:in)

❙	Lehrzeit: 3 Jahre
❙	Berufsschule in Feldkirch
❙	Ausbildungsbetriebe in Lustenau:
	 dm drogerie markt  |  Egger3



Pia Hagleitner
Fertigungsmesstechnikerin
Blum

Angelina Nikolic 
Zerspanungstechnikerin
Grass

Das Technikland Vorarlberg ist der Ort, an dem du deiner Zukunft 
 Flügel  verleihst: Auf dich warten zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten 
in  Vorarlbergs renommiertesten Technikunternehmen. Ob Lehre, HTL, 
­Duale­Akademie­oder­Studium­–­finde­jetzt­deinen­Traumberuf!

„Wir haben das Talent, 
das Technikland Vorarlberg  
die Perspektive.“

technikland.at/hitechgirl

HI TECH GIRL  

WEBSITE ENTDECKEN

Lorena Bösch
Maschinenbautechnikerin
Liebherr



Forme deine Zukunft!

Deine Lehre bei KRAL.

lehre.kral.at

Mit  
Werkzeugen 

von uns.

KRAL GmbH, 6890 Lustenau, Tel.: +43 / 55 77 / 8 66 44 - 0, E-Mail: lehre@kral.at
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